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An die Redaktion
Freienbach, den 29. Mai 2010

Pressemitteilung des 
Schwyzer Kantonalen Vogelschutzverband

Schwarzer Vogel der Alpen

Mit Hähern, Elstern, Krähen, Kolkraben und Turmdohlen gehören 

Alpendohlen zur intelligenten Familie der Rabenvögel (Corviden). 

Diese grössten einheimischen Singvögel (!) sind alle ökologisch 

wertvolle Allesfresser und Samenverbreiter. Die Alpendohle ist ein 

typischer Gebirgsvogel der alpinen Stufe. Sie brütet in der Schweiz 

vom Moléson bis in den Alpstein (höchster Brutplatz im Wallis auf

3'820 m ü.M.), in Marokko im Hohen und im Mittleren Atlas, aber auch 

in den Pyrenäen, den Bayrischen und Österreichischen Alpen, im 

Apennin und weiter östlich vom Kaukasus bis zum Mount Everest.

Mit den roten Füssen und dem gelben Schnabel ist der kleine 

schwarze Krähenvogel sicher jedem Berggänger bekannt. Denn mit 

seiner Zutraulichkeit, aber auch mit seinen beeindruckenden Flugkünsten 

lockt er die Aufmerksamkeit auf sich. Gerade weil die Alpendohle ein 

meist gern gesehener Vogel ist und für sie mancher Brocken abfällt, 

hat sie sich in den letzten Jahrzehnten vermehren können. Dank dem 

Skitourismus und den Bergrestaurants hat sie auch in der härtesten 

Jahreszeit stets einen gedeckten Tisch. Deshalb überwintert sie jetzt 

regelmässig bis in Höhen von gegen 3500 m. Populationen, in deren 

Brutgebiet der Wintersport nur ein geringes Ausmass erreicht, machen 

sich von Oktober bis April/Mai täglich auf einen Nahrungsflug, d.h. sie 

begeben sich vom Morgengrauen bis zum frühen Nachmittag in eine 

Ortschaft in den Tälern. Zum Schlafen steigen sie anschliessend wieder 

zurück ins Brutgebiet. Bei sehr schlechtem Wetter kann es auch während 

der Sommermonate vorkommen, dass Alpendohlen in den 

Niederungen erscheinen. Allerdings werden sie im Jura nur ganz 

ausnahmsweise beobachtet. Die Alpendohle brütet meist in Felswänden 
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zwischen 1200 und 3400 m, hat aber auch schon Brutversuche auf rund 

600 m unternommen. Im Kanton Schwyz sind Brutplätze am Chupferberg 

bekannt. In zunehmendem Masse errichtet sie ihr Nest in Kunstbauten wie 

Alphütten, Bergbahnstationen und Tunnels. Sie nistet gesellig, in der 

Regel in kleineren Kolonien bis zu 20 Paaren, oft aber auch einzeln. Die 

Brutzeit dauert 18 bis 21 Tage. Bei der Aufzucht hilft auch das Männchen, 

und die Jungen verlassen das Nest im Alter von fünf Wochen. Später 

schliessen sich die Familien zu Trupps zusammen, die bis zum Ende des 

Winters bestehen bleiben. Die Brutvögel im Kanton Schwyz und vieles 

mehr über die Biodiversität zeigen wir an der Biodiversitätsmesse am 

13.Juni in der Seeanlage Pfäffikon, mehr Informationen dazu und zum 

Vogelschutz im Kanton Schwyz finden Sie unter

http://www.birdlife.ch/schwyz/ . 


